
ZEITSCHRIFT 2019 DES MUSIKVEREINES WENIGZELL



Mit dieser Jubiläumszeitschrift möchten wir Ihnen 
wieder einen kleinen Einblick in unser Vereinsleben 
bzw. in unser heuriges Jubiläumsjahr geben. Die 
Aufgaben unseres  Musikvereines sind sehr 
vielfältig, welche sich in der Fülle von Berichten in 
der Vereinszeitung wiederspiegelt! Der Musikverein 
ist eine Möglichkeit ein gemeinsames Hobby      
ohne etwaige  Generationsprobleme ausüben zu 
können. 
Ein Tourismusort wie Wenigzell ohne den Kultur-
träger Blasmusik wäre wohl kaum vorstellbar. Unser 
Musikverein besteht momentan aus 34 aktiven 
Musikern, wobei die Zahl der aktiven Mitglieder von 
Jahr zu Jahr leider rückgängig ist und unser 
Musikverein vor einigen musikalisch schwierigen 
Jahren steht. 

Trotz einer großen Anzahl an MusikschülerInnen in 
Wenigzell kommen nur rund 10 % (instrumenten-
bedingt) für die Blasmusik in Frage. Es ist uns ein 
großes Anliegen, Sie, liebe Wenigzellerinnen und 
Wenigzeller darauf aufmerksam zu machen, dass 
unser Musikverein nur mit dem so wichtigen 
Musikernachwuchs weiterhin bestehen kann. 
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LIEBE BEVÖLKERUNG VON WENIGZELL! LIEBE FREUNDE DER BLASMUSIK!

„2019 ist ein besonderes 

Jahr für den 

Musikverein Wenigzell! 

So feiern wir im heurigen Jahr 

unser 130 jähriges 

Bestandsjubiläum.” 

Das absolute Highlight im heurigen Jubiläumsjahr ist 
sicherlich unser großes Bezirksmusikfest am 19. und 
20. Juli 2019, wozu wir mit großer Vorfreude rund 40 
Blasmusikkapellen von nah und fern erwarten.
 
Zu unserem Jubiläumsfest möchten wir sehr 
herzlich einladen. Wir sind sehr stolz, dass es uns 
nach 10 Jahren endlich wieder gelungen ist, diese 
Veranstaltung nach Wenigzell zu holen. Bitte lassen Sie 
sich dieses Highlight nicht entgehen und unterstützen 
sie uns mit Ihrer Anwesenheit an diesem Jubiläums-
wochende. Mit großer Vorfreude blicken wir auf         
das große "Gesamtspiel" am Dorfplatz mit rund 1000 
MusikerInnen. Ein großer Dank gi l t  unseren 
großzügigen Sponsoren.

Natürlich ist der wirtschaftliche Aspekt eines Vereines 
immer zu berücksichtigen. Mit dem Ankauf neuer 
Instrumente und Trachten haben wir meist hohe Kosten 
zu tragen. Deshalb möchten wir uns ganz besonders 
bei Ihnen, liebe Wenigzellerinnen und Wenigzeller, 
sowie bei allen Gönnern und Freunden der Blasmusik 
für die stets großzügige finanzielle Unterstützung 
bedanken. Ohne diese Unterstützung wäre die 
Aufrechterhaltung eines gemeinnützigen Vereines 
kaum vorstellbar. 
Als Obmann des Musikvereines Wenigzell möchte ich 
jedoch auch die Möglichkeit wahrnehmen, mich auf 
diese Wege, bei allen Musikerinnen und Musikern 
unseres Vereines für den großartigen und vorbildlichen 
Einsatz das ganze Jahr über zu bedanken. 
Ich wünsche Ihnen viele interessante Zeilen und 
Berichte in unserer Festzeitschrift und feiern Sie 
gemeinsam mit uns 130 Jahre Musikverein Wenigzell!     
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1889 Aus mündlichen Überlieferungen ist bekannt, dass es in
  Wenigzell im Jahr 1889 Blasmusik im kleinen Rahmen  
  gegeben hat.
1900  waren Musiker auf einem Foto in der Uniform der Feuerwehr zu
  sehen, was beweist, dass es bereits damals eine Feuerwehr-
  musikkapelle gegeben hat. Sie wurde bis zum Zweiten 
  Weltkrieg geführt.
1927  Die Wenigzeller Musikkapelle verschönerte damals wie heute
  öffentliche und kirchliche Feiern, wie beispielsweise die
  Enthüllung des Kernstock – Denkmals am 10. Oktober 1927. 
  Im Bericht der Zeitung Wechselschau steht: „Den Festtag
  eröffnete ein Weckruf der Ortskapelle. Es folgte ein Festzug
  durch den reich beflaggten Ort, voran die Ortskapelle,
  anschließend die Feuerwehr und der Kameradschaftsverein
  Wenigzell...“
1945  wurden alle Instrumente und Notenmaterial durch Kriegs-
  einwirkung zerstört oder verschleppt, sodass nach Kriegsende
  keine Blasmusik existierte.
1947  wurde  mit einigen Instrumenten und bescheidenem Noten- 
  material von einheimischen Musikern zur ersten Hochzeit
  aufgespielt. Der langjährige Kapellmeister Franz
  Sommersguter wirkte damals schon mit.
1953  offizielle Gründung des Musikvereines Wenigzell und Beitritt
  zum steirischen Blasmusikverband sowie Anschaffung einer
  neuen Uniform.
1963  Die Gemeinde Wenigzell kaufte für den Musikverein 18 neue
  Instrumente, um der drohenden Auflösung der Musik
  vorzubeugen.
1965 gab es die erste Musikerreise zu unserer Patengemeinde Elgg
  in der Schweiz.
1989 Aufstockung und Erneuerung des Instrumentparks. Ankauf der 
  Lederhosen und Trachtenschuhe.
1990 Ankauf der Trachtenröcke in dunkelblauem Loden und 
  Trachtenhüte.
2013 Ankauf von Trachtengilets und Trachtenröcken.

130 JAHRE MV WENIGZELL - BLASMUSIK VON 1889 BIS 2019 

Obmänner:
1953 – 1963 Kandlbauer Leo

1963 – 1986 Hauswirtshofer Josef

1986 – 1998 Kroisleitner Johann

1998 – 2014 Maderbacher Anton

2014 – 2016 Hauswirtshofer Stefan

2016 -   Gruber Michael

Kapellmeister:
1953 – 1965 Kristoferitsch Raimund

1965 – 1995 Sommersguter Franz

1995 – 2002 Bauer Hans-Jürgen

2002 – 2004 Morgenbesser Robert

2004 – 2016 Binder Gerald

2016 -   Binder Gerald / Faustmann Josef

Auszeichnungen:
Verleihung des Steirischen Panthers 2004, 2009, 2019

Verleihung des Robert Stolz - Preises 2010



UNTERWEGS MIT DEM MUSIKVEREIN 2018....

„Osterrebell, Konzertwertung Grafendorf, Traktorsammelfahrt, Eröffnung Begegnungszentrum,  ÖKB 
Frühschoppen, Hochzeit Uschi/Geri, Musikantenkirtag, Musikertreffen Dechantskirchen, Musikertreffen 
Pischelsdorf,  Musikerausflug Wiener Wiesn,......”

48  
Zusammenkünfte

22  
Ausrückungen

26  

Teil/Gesamt
Proben
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KONZERTWERTUNG 2018

Der Musikverein Wenigzell nahm am 21.04.2018 bei der Konzertwertung in 
Grafendorf teil.

Wertungsspiele sind generell in mehrere Schwierigkeitsstufen unterteilt, 
wobei es die Kategorien A bis E gibt. Unser Musikverein trat in der Kategorie B 
an und musste somit aus einem Topf dieser Schwierigkeitsstufe zwei 
Konzertstücke wählen und diese vorbereiten. Die beiden Kapellmeister Gerald 
Binder und Seppi Faustmann entschieden sich für die Werke „Fireworks 
Fanfare“ des Komponisten Raphael Strasser und „Where Eagles Soar“ des 
Amerikaners Steven Reineke. Zusätzlich gibt es die Möglichkeit ein 
Einspielstück vorzutragen, in unserem Fall war es der Choral „Gratiam Agere“, 
das je nach Qualität mit einem Punkt bewertet wird oder eben aus der Wertung 
fällt. 

Prinzipiell gilt der Grundsatz ausschließlich mit seinen eigenen Musikern antreten zu wollen, sofern dies 
möglich ist. Je nach Schwierigkeitsgrad sind auch mehr Mangelinstrumente (wie z.B. Oboe, Fagott, etc.) 
gefordert und hier kann es notwendig sein, diese durch Aushilfen, sogenannten Substituten, zu besetzen. 
Um ein bestimmtes Klangvolumen und eine gewünschte Balance zwischen den einzelnen Registern zu 
erreichen, waren auch bei unserem Verein drei Aushilfen notwendig. 

Nach wochenlanger Vorbereitung lieferte unser Musikverein hochkonzentriert eine sehr gute Leistung ab 
und wurde dafür mit 88,5 Punkten bewertet. Nur eine Kapelle in der Stufe B war um wenige Zehntelpunkte 
besser. Mit dieser Performance kann der Musikverein sehr zufrieden und vor allem erleichtert sein, dieses 
Projekt gut abgeschlossen zu haben. 

Aufgrund der Tatsache, dass wir 2015 bei der Marschwertung in Wenigzell, 2016 bei der Polka-Walzer-
Marschwertung in Deutsch Goritz und schließlich vergangenes Jahr bei der Konzertwertung in Grafendorf 
angetreten sind, wurden wir für die Auszeichnung des steirischen Panthers ausgewählt. Dieser wird uns 
am 23.05.2019 in Graz offiziell durch den Landeshauptmann verliehen und stellt somit den dritten Preis 
seiner Art für unseren Verein dar. 

Wann und bei welchem Wertungsspiel 
wir als nächstes antreten, steht noch 
in den Sternen. Es ist mit viel Aufwand 
und Fleiß verbunden, ein gutes 
Ergebnis am Schluss entschädigt 
aber für die Strapazen und fördert den 
Zusammenhalt innerhalb unseres 
Musikvereins, weil es Ziele sind, die 
wir gemeinsam erreichen können. 
Dieses positive Gefühl motiviert uns 
immer wieder aufs Neue, sich solchen 
Herausforderungen zu stellen.  



PROSIT NEUJAHR MIT DEM MV WENIGZELL - NEUJAHRSKONZERT 2019

Wie jedes Jahr fand am 05.01. wieder unser traditionelles 
Neujahrskonzert im Begegnungszentrum statt. Die Kapellmeister 
Gerald Binder und Seppi Faustmann stellten auch heuer wieder ein sehr 
abwechslungsreiches Programm zusammen. Die erste Hälfte wurde 
geprägt durch eine imposante Eröffnungsfanfare, ungarische Klänge, 
traditionelle Märsche und dem ersten Highlight des diesjährigen 
Konzertes – einem Solostück für Xylophon. In unserem Fall waren es 
sogar  zwe i  Xylophonis ten ,  näml ich  unsere  mi t  Gold 
ausgezeichneten Schlagzeuger Clemens und Raphael 
Sommersguter. Mit schwindelerregendem Tempo flogen die Hände 
der beiden über das Xylophon, was mit tosendem Applaus des 
Publikums gewürdigt wurde. Wie auch im letzten Jahr teilten sich 
unsere Kapellmeister das Dirigentenpult und so schwang auch Seppi 
Faustmann bei zwei Stücken des ersten Teils den Taktstock und dieses 
Mal zur Erleichterung aller mit intaktem Schultergelenk. 

Die zweite Hälfte begann optisch und auch musikalisch etwas flotter. 
Mittlerweile auch schon zur Gewohnheit geworden ist das „Performen“ 
in schwarzer Kleidung, was das moderne Programm des zweiten 
Abschnitts optimal untermalt. Licht- ,Tontechnik und unser komplettes 
Schlagzeugregister überzeugten vor allem beim Stück „Get Lucky“ mit 
einer außerordentlich spannenden Bühnenperformance. Wie jedes 
Jahr durfte auch unsere favorisierte Filmmusik nicht zu kurz kommen. 
Auch die von unserem Kapellmeister Gerald Binder geliebte irische 
Musik wurde als Schlussstück wieder zum Besten gegeben. 

Ein weiterer Programmpunkt an diesem Abend war die Musikerehrung. 
Anlass dafür waren die  Auszeichnungen in Gold für 40 Jahre 
Mitgliedschaft für Hermann Gruber und 50 Jahre Mitgliedschaft für 
Franz Faustmann. Vor allem die Agilität unseres Berichterstatters Franz 
hat Marcus Weberhofer in Staunen versetzt und ihm kurz die Sprache 
verschlagen, bevor er mit seiner unterhaltsamen Moderation fortfahren 
konnte. 

Das heurige abwechslungsreiche und anspruchsvolle Konzert-
programm war nur mit viel Probearbeit in Form von Gesamt- und 
Gruppenproben realisierbar. Vor allem die wieder intensive 
Vorbereitungsphase über Weihnachten ermöglichte es uns, dieses 
Konzert mit unserem kleinen Klangkörper mit hohem Niveau auf die 
Beine zu stellen. Dies ist nur mit motivierten und talentierten 
Musikerinnen und Musikern, sowie mit unseren beiden Kapellmeistern 
möglich, die genau wissen, was mit unserer Besetzung spielbar ist. Auf 
diesem Wege ein großes Dankeschön an alle, die alljährlich viel 
Zeit für ein gelungenes Konzert investieren. Die guten 
Besucherzahlen bestätigen unseren Fleiß und auch dafür wollen wir 
uns recht herzlich bedanken. 
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RUNDUM ERFREULICHES AUS DEM MUSIKVEREIN.....

MUSIKERNACHWUCHS 2018

ALLES GUTE ZUM GEBURTSTAG, lieber David. 

Unser Obmann Stv. Christian Gruber und seine 

Frau Martina Gruber sind am  

09. Oktober 2018  

stolze Eltern geworden.

HERZLICH WILLKOMMEN, liebe Emelie. 

Franz Zingl, unser Trompeter, und Melanie 

Krautgartner haben am 

22.Jänner 2018  

ein kleines Mädchen bekommen

          HOCHZEITEN 2018             

Am 07.Juli 2018 haben sich das 

Musikerpärchen Ursula Binder (geb. Payerhofer) 

und Gerald Binder das JA Wort gegeben. 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 

Beim 

Bezirksmusikertreffen in  

Dechantskirchen 

(Herbst 2018) wurden 

unsere beiden 

GOLDENEN 

Jungmusiker, Clemens 

Sommersguter und 

Raphael Sommersguter 

geehrt, und für ihre 

musikalischen Leistungen 

beglückwünscht. Beide 

absolvierten das goldene 

Leistungsabzeichen mit 

ausgezeichnetem Erfolg, 

und darauf sind wir sehr 

stolz.  

 WIR GRATULIEREN...
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DAS WAR IM JAHR 2018 LOS...

In Gedenken...

Unser langjähriges Mitglied Johann Hofstätter 
war 52 Jahre als aktives Mitglied im Musikverein 
tätig. Neben seiner musikalischen Funktion als 
Flügelhornist war er zusätzlich 14 Jahre als 
Obmann- Stv. im Verein tätig! 

Lieber Hans, wir bleiben in der Liebe zur Musik mit 
dir verbunden. 

Danke für Alles

Sa, 06. Jänner 2018  Neujahrskonzert 2018

Fr, 09. Februar 2018  Jahreshauptversammlung im GH Fast

Mo, 02. April 2018  Osterrebell
Sa, 21. April 2018  Konzertwertung in Grafendorf
So, 29. April 2018  Musikermesse

So, 06. Mai 2018  Erstkommunion, Tag der Blasmusik
Sa, 12. Mai 2018  Traktorsammelfahrt Sommersgut
So, 27. Mai 2018  Eröffnung Begegnungszentrum 
Do, 31. Mai 2018  Fronleichnamsprozession

So, 03. Juni 2018  ÖKB Frühschoppen
Sa, 09. Juni 2018  Dämmerschoppen am Dorfplatz
Sa, 07. Juli 2018  Hochzeit von Uschi&Geri

So, 08. Juli 2018  Donatiprozession
Sa, 14. Juli 2018  Magaretenkirtag-Dorfplatz

Fr, 01. September 2018 Bezirksmusikfest in Dechantskirchen
Sa, 15. September 2018 Bezirksmusikfest in Pischelsdorf
Fr, 28. September 2018 Geburtstagsständchen für Bürgermeister 
So, 30. September 2018 Erntedankfest

Sa, 06. Oktober 2018 Musikerausflug nach Wien zur „Wiener Wiesn” 

Do, 01. November 2018 Allerheiligen

Sa, 01. Dezember 2018 Adventkranzweihe-Dorfplatz
Mo, 24. Dezember 2018 Turmblasen



WIR STELLEN VOR...

Das Register „Tiefes Blech“ setzt sich aus unterschiedlichen Blechblasinstrumenten zusammen. Bei jedem 
Instrument wird der Ton durch die Schwingung der Lippen erzeugt. Dennoch gibt es einige Unterschiede:

Das Tenorhorn / Bariton:
Das Tenorhorn kennen viele Menschen aus den Musikvereinen. 
Seinen Ursprung hat es in der Trompete bzw. dem Flügelhorn. Früher 
wurde es auch in Trompetenform gebaut, heute ist jedoch nur mehr die 
ovale Form üblich.

Es hat einen weichen, vollen Ton und den gleichen Tonumfang wie die 
Trompete, klingt jedoch eine Oktave tiefer. Es ist sehr gut geeignet für 
schwierige Läufe und wunderschöne Melodiepassagen.
Sein Spektrum reicht von der Melodie, über eigenständige Solo – 
Passagen bis hin zu begleitenden Aufgaben. Aufgrund dieser 
Vielseitigkeit wird dem Tenorhorn im Musikverein eine tragende Rolle 
zugeschrieben.

Das Bariton ist dem Tenorhorn sehr ähnlich, hat jedoch ein zusätzliches Ventil und weitere Rohre, um besser 
in der Tiefe spielen zu können.
In unserem Verein wird diese Instrumentengruppe von Ernst Sommersguter, Eva Sommersguter, Markus 
Maierhofer, Christian Gruber, Josef Faustmann und Gerald Binder gespielt.

Die Posaune

Die Posaune gehört zu den ältesten und traditionsreichsten Blechblas-
instrumenten. Bereits seit dem 16. Jahrhundert ist die technische 
Entwicklung dieses Instruments abgeschlossen. Im Gegensatz zu den 
anderen Blechblasinstrumenten handelt es sich bei der Posaune um das 
einzige Instrument im Blasorchester, bei dem die Tonhöhe nicht durch 
Ventile verändert wird.
Mit Hilfe einer U – förmigen Vorrichtung, dem Zug, kann bei der Zug – 
Posaune die Schallröhre stufenlos verlängert werden. Diese 
Regulierbarkeit bietet die Möglichkeit gleitende Übergänge (Glissando) 
zwischen den Tönen herzustellen. Diese Eigenschaft ist charakteristisch 
für die Posaune.
Der Klang der Posaune ist eher mit dem einer Trompete zu vergleichen. 
Von scharf und grell bis voll und majestätisch sind alle Möglichkeiten 
denkbar.
Die Posaune besitzt im Musikverein eher eine begleitende Funktion, 
kommt aber gelegentlich auch als Solo – Instrument zum Einsatz.

An der Posaune tätig: Christian Gruber, Josef Faustmann, Gerald 
Binder
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Mit diesen Instrumenten kann man schon in frühen 
Jahren beginnen. 

Auch das folgende Blechblasinstrument ist aufgrund der 
verschiedenen Bauweisen für alle Interessierten, von 
Klein bis Groß spielbar. Kinder können bereits mit der 

kleineren, leichteren Kindertuba beginnen. Im 
Jugendalter ist dann der Wechsel auf die F-Tuba oder 

auch auf die etwas größere B-Tuba möglich.

Die Tuba (Die Königin)

Die Tuba ist das größte und tiefste aller Blechblasinstrumente. Sie ist das 
Fundament jeder größeren Bläserbesetzung. Ihr voller, kräftiger Ton kann 
äußerst schmiegsam und mild sein.
Durch ihre Größe liegt die Tuba beim Spielen im Sitzen auf dem 
Oberschenkel oder dem Stuhl auf. Wird im Stehen gespielt, braucht man 
eine spezielle Stützvorrichtung (Gurt). 
Die Griffabfolge ist bei der Tuba gleich wie bei dem Tenorhorn/Bariton. 
Die Tuba wird im Musikverein hauptsächlich als begleitendes Instrument 
im Rhythmussektor verwendet. Mittlerweile gibt es schon wunderbare 
Sololiteratur, die im MV Wenigzell bei diversen Neujahrskonzerten bejubelt 
wurde.
Unser einzigartiger und verlässlicher Bassist: Raimund Karner

TERMINVORSCHAU FÜR 2019...

Mo, 22. April 2019 
So, 28. April 2019   
Sa, 18. Mai 2019   
So, 16. Juni 2019  
Do, 20. Juni 2019   
So, 30. Juni 2019   
So, 14. Juli 2019   
Fr, 19. Juli 2019   
Sa, 20. Juli 2019   
Sa, 03. August 2019  
Sa, 31. August 2019  
So, 29. September 2019  
Sa, 26. Oktober 2019  
Fr, 01. November 2019  
Sa, 16. November 2019 
Sa, 30. November 2019  
Di, 24. Dezember 2019  

 Fortsetzung folgt.....

Osterrebell
Erstkommunion, Tag der Blasmusik
Traktorsammelfahrt Kandlbauer
Musikermesse
Fronleichnamsprozession
ÖKB Frühschoppen
Donatusprozession
130. Bezirksmusikfest in Wenigzell
130. Bezirksmusikfest in Wenigzell
Probe & Nachbesprechung Bezirksmusikfest
Bezirksmusikfest in Stubenberg
Erntedankfest
Oktoberfest in Bad Schönau
Allerheiligen
Bockbieranstich in Pöllau (Dämmerschoppen)
Adventkranzweihe Dorfplatz
Turmblasen



BLEIBEN SIE AM LAUFENDEN...

MUSIKALISCHER HILFERUF

LIEBE WENIGZELLER BEVÖLKERUNG und MUSIKBEGEISTERTE.
Der Musikverein Wenigzell wendet sich mit einem lauten Hilfeschrei an ALLE.

Der Musikverein kämpft schon seit Jahren mit sinkenden Musikerzahlen, welche aktiv im Verein 
musizieren. Teilweise ist es uns nicht mehr möglich ohne Aushilfen zu spielen, um das bekannte und 

professionelle Spielniveau zu halten. Wir benötigen dringend Jungmusiker und Jungmusikerinnen und 
musikalischen Zuwachs in unseren Reihen.

Wir sind über jedes Instrument, welches im Bereich Blasinstrument angesiedelt ist, dankbar und hoffen 
sehr, in näherer Zukunft neue Gesichter in unsere Gemeinschaft aufnehmen zu dürfen.  

Bitte unterstützen Sie unseren Verein, wenn Sie oder Ihr Kind Freude am Musizieren haben. 
Jedes neue Mitglied ist GOLDESWERT.

Falls Sie oder Ihr Kind gerne ein Blasmusikinstrument erlernen möchten, ist der Musikverein Wenigzell 
bereit, eine finanzielle Unterstützung zu leisten und wenn möglich ein Instrument zur Verfügung 

zu stellen. 
Nähere Informationen und Anfragen dazu unter 0664/2725887 (Jugendreferentin Ursula Binder)

Ebenso sind alle musikbegeisterten Erwachsenen, welche ein Blasmusikinstrument beherrschen oder 
erlernen wollen, in unserem Verein herzlich willkommen. 

„Ohne (BLAS)Musik wäre das Leben ein Irrtum.”
Friedrich Nietzsche

Bleiben Sie am Laufenden und erhalten Sie aktuelle News vom MV Wenigzell. Besuchen Sie uns auch auf 
der Homepage unter  sowie auf unserer Facebook-Seite „Musikverein Wenigzell”.www.mv-wenigzell.at

Für weitere Informationen/Auskünfte seht Ihnen auch gerne unser Obmann zur Verfügung:

Michael Gruber (0664 / 88 31 36 33 )

Musikverein Wenigzell 
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WERDE MITGLIED IM MUSIKVEREIN

Es gibt mehrere Möglichkeiten:

1.  Legen Sie einen DAUERAUFTRAG an, wodurch automatisch 10 Euro jährlich am 01.03. auf das Konto
 des MV Wenigzell, Konto-Nr. 9.501.271, BLZ 38108, RB Nördliche Oststmk. überwiesen werden. Bitte
 geben Sie als Verwendungszweck Ihren NAMEN an.

2.  Sollten Sie keine Möglichkeit der Abwicklung über eine Bank haben, wenden Sie sich an den Kassier 
 Daniel Maierhofer (0664/54 53 058). Sie können den Betrag bei ihm auch bar bezahlen.

! HERZLICHEN DANK !

Bereits viele Wenigzellerinnen und Wenigzeller 
dürfen sich als Mitglieder des Musikvereins 
Wenigzell sehen.
Zum einen besteht der Verein aus "aktiven” 
Mitgliedern, welche durch Ihr Können zum 
musikalischen Erfolg beitragen. Sollten Jung-
musiker oder "Spätberufene" Interesse haben aktiv 
mitzuwirken, sind wir gerne bereit über die 
Vereinsarbeit zu informieren und die MusikerInnen 
bei uns im Verein aufzunehmen und willkommen zu 
heißen. Zum anderen sind es viele "unterstützende” 
Mitglieder, durch deren jährlichen Beitrag vor allem  

die JungmusikerInnen unterstützt werden können. Der 
Ankauf von Trachten oder Instrumenten beziehungs-
weise deren Erhaltung ist sehr kostenintensiv. Für diese 
Unterstützung möchten wir ein herzliches Dankeschön 
aussprechen. Sollten Sie Interesse haben als 
unterstützendes Mitglied dem Musikverein Wenigzell 
anzugehören, würde uns dies natürlich sehr freuen. 

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 10 Euro und ist jährlich 
Anfang März zu entrichten. Der Eingang des Beitrages 
am Konto des Musikvereins ist für die Mitgliedschaft 
ausreichend.

BESUCHEN SIE UNS BEIM MARGARETENKIRTAG...

GUTSCHEIN
für 1 Getränk nach Wahl

beim Musikantenkirtag am Dorfplatz 
gültig am 20.07.2019

Als kleines Dankeschön an alle Wenigzellerinnen und Wenigzeller dürfen wir Sie recht herzlich zu einem 
GRATIS GETRÄNK Ihrer Wahl beim Margaretenkirtag (20.Juli) am Dorfplatz einladen. Kommen Sie vorbei 
und feiern Sie mit uns das 130 Jahr Jubiläum. (Einfach ausschneiden, mitnehmen und bei den Kellnern vorzeigen...)



DER VORSTAND STELLT SICH VOR...

Michael Gruber
OBMANN

Christian Gruber
OBMANN Stv.

STABFÜHRER Stv.

Ernst Hofstätter
KAPELLMEISTER Stv.

STABFÜHRER

Daniel Maierhofer
KASSIER

Josef Faustmann
KAPELLMEISTER

Gerald Binder
KAPELLMEISTER

Hans-Jürgen Bauer
KASSIER Stv.

Nina Steiner
NOTEN- u. 

INSTRUMENTENWART

Tanja Hofer
SCHRIFTFÜHRERIN

Ursula Binder
SCHRIFTFÜHRERIN

JUGENDREFERENTIN

Dominik Hofer
NOTEN- u. 

INSTRUMENTENWART
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18:30 Uhr 
Begrüßung der Gastkapellen vor dem Festzelt (rund 20 Kapellen)
Gästekonzerte der Gastkapellen im Festzelt 

Spiel um die Goldene Lunge! Jede Musikkappelle stellt einen Teilnehmer, 
welcher seine Musikkapelle im Spiel um die Goldene Lunge bestens vertreten wird. 
Ziel ist es, mit seinem Instrument und dem längsten Ton des Abends, seine Kapelle 
zum Sieger zu küren. Viel Spaß und Stimmung ist hier vorprogrammiert! 

Für Stimmung und Moderation sorgt

Ab 21:30 Uhr Unterhaltung mit den Siegern des "Oberkrainer Awards 2017" 
DIE LUNGAUER (www.die-lungauer.at)

Feiern Sie gemeinsam mit uns „130 Jahre MV Wenigzell“ beim 
130. Bezirksmusikerfest in Wenigzell am....

FREITAG 19.07.2019

Fünf junge Burschen aus dem wunderschönen Salzburger Land rocken gemeinsam durch die Alpen. 
Vielseitigkeit wird dabei groß geschrieben:

Der Musikverein Wenigzell präsentiert die Newcomer der Oberkrainer-Szene             
" DIE LUNGAUER"

Oberkrainermusik vom Feinsten - Neben klassischer 
Oberkrainermusik gibt's auch viele Eigenkompositionen im typischen 
„Lungauer“ Sound! Ausgezeichnet mit einem Prädikat in Gold      
beim internationalen Oberkrainerwettbewerb in Graska Gora (SLO)

Fetzig-jugendliche Volxmusi – Prämiert mit dem Gewinn beim 
Alpen Grandprix in Meran in Gemeinschaftsproduktion mit den 
Oberkrainer Polkamädels

Party bis zum Umfallen – Alles, was das moderne Herz begehrt: 
Pop, Rock, Disco, Schlager und Evergreens! Let´s rock ...

Vocal Kryner – Die Tanzmusik, die auch ohne Instrumente kann! Mit    
a capella Musik verzaubern Sie Ihre Ohren. (Teilnehmer bei "Die 
große Chance")

Neben Auftritten in Kroatien, Spanien, England, Ungarn, der Schweiz, 
Deutschland, Italien, Slowenien, Malaysia und Singapur durften sie 
auch schon beim berühmten Musikantenstadl aufspielen.



11:00 Uhr 
Margaretenkirtag am Dorfplatz 
(nach Hl. Messe) 

Frühschoppen mit der Bosstrompetn Musi 
(www.bosstrompetnmusi.at) 

14:00 Uhr
Bezirksmarschmusikwertung Musikbezirk Hartberg!
Rund 10 Musikkapellen stellen sich der 3-köpfigen Fachjury, wenn es um das exakte Marschieren und 
Musizieren geht. Angetreten wird in verschieden Leistungsstufen (Stufe A bis E). Die Musikkapellen 
marschieren von Höhe Buchtelbar Richtung Dorfplatz.  Die Urkundenverleihung erfolgt dann am Abend 
im Zuge des Bezirksmusikfestes im Festzelt. 

17:00 Uhr
130. Bezirksmusikfest Musikbezirk 
Hartberg
Begrüßung der Gastkapellen (rund 
25 Kapellen) durch den Musikbezirk 
(Bezirksobmann DI Georg Jeitler und 
Veranstalter) am Dorfplatz.

Die Gastkapellen marschieren wieder von 
Höhe „Buchtelbar“ in Richtung Dorfplatz. 
Nach Eintreffen aller Gastkapellen findet 
am Dorfplatz der Festakt statt. 

SAMSTAG 20.07.2019

Großes GESAMTSPIEL mit rund 1000 Musikern am Dorfplatz. 
Gemeinsam spielen alle Musiker/-innen einige Choräle, Märsche und zum 
krönenden Abschluss die Steirische Landeshymne! Zusätzlich gibt es die 

Begrüßung durch den Bezirksobmann und die Grußworte der Ehrengäste am 
Dorfplatz.

Danach erfolgt der Abmarsch aller Musikkapellen Richtung Festzelt am 
Festgelände inkl. Vergnügungspark im Bereich des Sportplatzes.

Musikverein Wenigzell 
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19:00 Uhr 
Gästekonzerte von 5 Musikkapellen à 25 min im Festzelt

Musikverein Wörth an der Lafnitz, Musikverein Schäffern, Musikverein St. Jakob im Walde, Musikverein 
Stubenberg am See und Musikkapelle Pöllau.

Für Stimmung und Moderation sorgt

Ab 21:30 Uhr Tanz und Unterhaltung mit der Blaskapelle EBB 
(www.blaskapelle-ebb.at)

EBB - Ist eine Musikformation aus der Oststeiermark. Ihre  gemeinsame große Liebe zur böhmisch - 
mährischen Blasmusik besteht nun seit 20 Jahren.

Mittlerweile ist auch eine Sängerin mit an Board, die es problemlos schafft mit zwölf etwas verrückten 
Musikanten, von einem zum anderen Auftritt zu hasten. Unter dem Motto "Wir san Blosmusik" stehen sie 

gemeinsam auf den Bühnen im In- und Ausland. Sie haben es sich zur Aufgabe gemacht das 
musikalische Repertoire so zu erweitern, dass Musik für jeden Geschmack darin enthalten ist. So 

erklingen nicht nur knackig böhmisch - mährische Klänge sondern auch die bekanntesten Egerländer 
Melodien, Pop & Rock oder Schlager, bekannt aus den Charts.

Traditionell - Egerländer - VolXmusik - Böhmisch-Mährisch - Pop & Rock - Schlager

Blaskapelle - EBB, DAS SIND WIR

Feiern Sie gemeinsam mit dem Musikverein Wenigzell  

130 Jahre Bestandsjubiläum!



VIELEN DANK FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG

Ein großer Dank gilt unseren Sponsoren für unser Jubiläumsjahr 2019

Weiters bedanken wir uns bei Familie Gaulhofer für die zur Verfügungstellung der 
Festwiese sowie bei der Landjugend Wenigzell für die Unterstützung!

Musikverein Wenigzell 
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Gremsl & Gruber 
Innenausbau GmbH
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